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Zahlen und Fakten zum Gründerland Steiermark 
 

Gründungen in der Steiermark 2007: 3.730 (plus 2,5 % gegenüber 2006) 
 
Durchschnittsalter der GründerInnen 2007: 35,6 Jahre 
 
Frauenanteil bei Gründungen 2007: 39,8 % (plus 13,7 % gegenüber 2006) 
 
Gründungen als Einzelfirma: 86 % 
 
Steiermarkanteil bei Neugründungen in Österreich: 12,3 % 
 
Gründungsstärkste Branchen 2007:  
Gewerbe/Handwerk (1.137 Gründungen) 
Information und Consulting (1.034 Gründungen; plus 14 % gegenüber 2006) 
Handel (1.021 Gründungen; plus 2,5 % gegenüber 2006) 
 
 
Zahlen und Fakten zur Veranstaltung 
 
Termin: Freitag, 24. Oktober 2008 
 
Location: Graz, Messehalle A, Erd- und Obergeschoß 
 
Öffnungszeiten: 9.00 bis 20.00 Uhr 
 
Offizielle Eröffnung der Veranstaltung: 10.00 Uhr 
 
Eintritt: frei 
 
Ausstellungsfläche: 4.800 m2 
 
Ausstellungsstände: 95 

 
Erwartete BesucherInnen: 3.000 

 
 



 

 
 
 

Gründungsrekord für 2008 erwartet 
 
 
Steiermark-Prognose rechnet mit 4.200 Gründungen 
2008 wird das Jahr der Selbstständigkeit in der Steiermark: Laut einer 
aktuellen Hochrechnung der Wirtschaftskammer Österreich werden 
heuer in der Steiermark erstmals mehr als 4200 neue Unter-
nehmen gegründet, das bedeutet eine Steigerung von mehr als 13 
Prozent gegenüber dem Vorjahr. Der Gründungsrekord zeichnete 
sich schon in der ersten Jahreshälfte ab: Bis Ende Juni wurden 2209 
Unternehmen in der Grünen Mark neu gestartet. Im Vergleichs-
zeitraum des Vorjahres waren es 1950 Neugründungen. 
 
Vorreiter-Veranstaltung in Österreich 
„Die ,Selbstständig mit Gründermesse’ ist österreichweit die größte 
Plattform für unternehmerisch Denkende und Handelnde. In ihrem 
zehnten Gründungsjahr wartet die Veranstaltung heuer mit einer 
Vielzahl von Innovationen auf“, kündigt Wirtschafts-Landesrat 
Christian Buchmann an. Als neue Heimat dient die kürzlich 
eröffnete Messehalle A, erstmals geht die „Selbstständig mit 
Gründermesse“ nicht am Nationalfeiertag, sondern bereits am 
Freitag, dem 24. Oktober 2008 über die Bühne. Die Öffnungszeiten 
wurden dem Wochentag und dem Umstand angepasst, dass 
Gründungsinteressierte die Veranstaltung lieber in der Freizeit 
besuchen: Die Tore der Messehalle A sind am Freitag von 9.00 bis 
20.00 Uhr geöffnet.  
 
Bewährte Kooperation im Gründerland 
Veranstaltet wird die Selbstständig 08 mit Gründermesse von der 
Steirischen Wirtschaftsförderung SFG im Auftrag des Wirtschafts‐
landesrates gemeinsam mit den Partnern Stadt Graz, Wirtschafts­
kammer Steiermark, Steiermärkische Sparkasse und dem 
Arbeitsmarktservice.  



 

 
 
 

Vormittag für unternehmerischen Nachwuchs  

 
 
Zwei Zielgruppen im Visier 
Mit dem neuen Termin und der neuen Location wendet sich die 
„Selbstständig 08 mit Gründermesse“ erstmals auch an zwei 
Zielgruppen:  
Für angehende und junge UnternehmerInnen hält sie auch heuer 
wieder alle Informationen rund um den Start ins Unternehmerleben an 
einem Tag an einem Ort bereit. Ein international besetztes Vortrags- 
und Coaching-Programm macht insbesondere den Nachmittag (ab 
14.00 Uhr) für einen Besuch interessant. 
Um den unternehmerischen Nachwuchs zu fördern, sind erstmals 
auch SchülerInnen und Studierende zur Veranstaltung eingeladen mit 
dem Ziel, die Selbstständigkeit als Berufsoption für junge Menschen 
zwischen 16 und 25 erlebbar zu machen. Insbesondere am Vormittag 
wird diese Zielgruppe mit einem bunten Programm und spielerischen 
Highlights angesprochen. 

 
„Faszination Selbstständigkeit“ als schulbezogene Veranstaltung  
Der Vormittag steht ganz im Zeichen junger Menschen und wird vom 
Steiermärkischen Landesschulrat als „schulrelevante Veranstaltung“ 
empfohlen. Mehr als 500 SchülerInnen an höheren und Berufs-
schulen haben dieses Angebot bereits angenommen und sich zur 
Veranstaltung angemeldet.  
 
Spielend lernen und begeistern 
Von 9.00 bis 13.30 Uhr steht daher die „Faszination Selbstständigkeit“ 
am Programm:  
– Bei der „Business-Rallye“ lernen die jungen Menschen in 

Teams, unternehmerische Entscheidungen zu treffen und damit 
ihren Gewinn zu steigern. Als Hauptpreis winkt ein Adventure-Trip 
ins Burgenland. 

– In der Start Up!-Schule präsentieren die zehn besten Teams aus 
den steirischen HTLs und erstmals auch den steirischen 
Berufsschulen ihre Businesspläne vor einer Jury, insgesamt 
20.000 Euro Preisgeld werden dabei ausgeschüttet. 

– Bei Online-Spielen und -Tests, darunter das von der Steirischen 
Volkswirtschaftlichen Gesellschaft entwickelte Game „Banana 
Milkshake“, können die SchülerInnen und Studierenden ihre 
Fähigkeiten als UnternehmerInnen unter Beweis stellen. 

 



 

 
 
 

Hochkarätige Vorträge am Nachmittag 
 
 
95 Mal kompetente Beratung 
Für angehende und junge UnternehmerInnen hält die Selbstständig 
08 mit Gründermesse den ganzen Tag über alle Informationen zum 
Start bereit. Vom Finanzamt über die Banken-Szene bis zu 
Franchise-Gebern präsentieren die AusstellerInnen an 95 
Messeständen ihr umfassendes Angebot, individuelle und 
kompetente Beratung stehen im Vordergrund. 3 Fachworkshops im 
Obergeschoß der Messehalle A liefern nachmittags Insider-Wissen 
rund um Förderung, Finanzierung und Businessplanung. 

 
Arena als Begegnungszone 
Erstmals wird bei der Selbstständig 08 mit Gründermesse eine 
„Arena“ errichtet, in der nicht nur das Finale der Start Up!-Schule, 
sondern nachmittags auch hochkarätige Vorträge und eine 
Podiumsdiskussion zum Thema „Innovative Wege in die 
Selbstständigkeit“ über die Bühne gehen. Für das Vortragsprogramm 
wurde zwei der renommiertesten Wirtschaftstrainer im deutsch-
sprachigen Raum engagiert: der erfolgreichste deutsche Verkaufs-
trainer Hans-Christian Altmann und die deutsche Jungunternehmerin 
des Jahres, Dominique Döttling. 
 
Key Notes von internationalem Ruf 
Um 14.30 Uhr referiert die deutsche Jungunternehmerin des 
Jahres, Dominique Döttling, auf der Selbstständig 08 mit 
Gründermesse. Sie ist geschäftsführende Gesellschafterin der 
Beratungsgesellschaft Döttling & Partner und setzt 
Veränderungsprozesse in den Bereichen Kundenbindung, Effektivität, 
Qualität und Human Resources um. Sie ist auch stellvertretende 
Weltpräsidentin des Weltverbands der Wirtschaftsjunioren. 
Publikationen: „Moment der Wahrheit – Chance für Kundenbindung“ 
und „Vom Einzelkämpfer zum Arbeitsteam“.  
 
Um 17.00 Uhr ist Verkaufstrainer Hans-Christian Altmann am 
Wort. Er ist seit mehr als 25 Jahren selbstständiger Management- und 
Verkaufstrainer und gehört zu den profiliertesten Motivationsexperten 
Deutschlands. Sein Buch „Kunden kaufen nur von Siegern“ stand 
zwei Jahre lang auf allen Wirtschafts-Bestsellerlisten und ist mit acht 
Auflagen seit Jahren das erfolgreichste Verkaufsbuch in Deutschland. 



 

 
 
 

Veranstalter am Wort 
 
 
LR Dr. Christian Buchmann 
„Selbstständigkeit und unternehmerischer Spirit sind eine der 
Leitlinien der steirischen Wirtschaftsstrategie, wir wollen weiterhin zu 
Selbstständigkeit als Berufsoption anregen. Beratung und Begleitung 
sind dabei notwendig, damit es den Gründerinnen und Gründern und 
damit auch dem Wirtschaftsstandort Steiermark gut geht. Hier ist die 
Steiermark Vorreiterin: Mehr als 75 Prozent der neugegründeten 
Unternehmen sind auch nach fünf Jahren noch auf dem Markt 
erfolgreich.“ 
 
GR Dominic Neumann, MBA, Stadt Graz 
„Dank der Universitäten und Fachhochschulen sowie der zahlreichen 
Lehrbetriebe verfügt die Stadt Graz über ein hohes Potenzial 
an UnternehmensgründerInnen. Die Junge Wirtschaft als 
Teilorganisation der Wirtschaftskammer versteht sich als 
Interessenvertretung der steirischen Jungunternehmerinnen und 
Jungunternehmer und setzt sich dafür ein, dass junge Selbständige 
die besten Rahmenbedingungen für ihre Tätigkeit haben. Dazu gehört 
auch die kompetente, begleitende Beratung. Deshalb sieht die Junge 
Wirtschaft in Graz in der Gründermesse eine sehr wichtige 
Veranstaltung und Plattform, bei welcher alle Informationen für 
JungunternehmerInnen und UnternehmensgründerInnen zentral an 
einer Stelle zusammenlaufen." 
 
Dr. Georg Bucher, Steiermärkische Sparkasse 
„Als „Gründer-Bank Nr. 1“ ist die Steiermärkische Sparkasse auch 
2008 Partner der Gründermesse  - Österreichs größter Plattform für 
unternehmerisch Denkende. 85 % der potenziellen steirischen 
Gründer treffen sich hier an einem Tag an einem Ort.   
Wer als Unternehmer Erfolg haben will, benötigt eine fundierte und 
strategische Vorbereitung. So sind wir auch die einzige Bank in der 
Steiermark mit einem eigenen GründerCenter. Im unserem 
GründerCenter beraten Experten vom Erstellen des 
Unternehmenskonzeptes über Finanzierungsmodelle bis zum 
optimalen Nutzen der Fördermöglichkeiten und dem Minimieren der 
Risiken.“ 



 

 
 
 
Veranstalter am Wort 
 
 
Mag. Regina Friedrich, Wirtschaftskammer Steiermark 
„Angesichts der weltweiten Finanzkrise sind positive 
Wirtschaftsmeldungen selten geworden. Deshalb freut es mich 
besonders, dass auch heuer der Trend zur Selbstständigkeit in der 
Steiermark anhält. Wenn die Prognosen stimmen, können wir Ende 
des Jahres 4200 neue Unternehmerinnen und Unternehmer 
begrüßen. Dazu in aller Kürze noch zwei Anmerkungen: Erstens 
möchte ich den Unkenrufen, Gründer hätten nur eine begrenzte 
„Lebenszeit“, vehement entgegentreten. Wir begleiten die 
UnternehmerInnen ja über die Gründungsphase hinweg und wissen, 
dass mehr als 70 Prozent der GründerInnen die ersten fünf Jahre 
überleben – nicht nur das: Innerhalb der ersten drei Jahre schaffen 
NeugründerInnen im Schnitt mehr als 2,5 Arbeitsplätze (ohne ihren 
eigenen dazuzuzählen!). Zum Zweiten hängen diese Erfolgszahlen 
eng mit der hohen Qualität unserer Aus- und Weiterbildung 
zusammen. Das Unternehmertraining am WIFI bietet die wichtigsten 
Tools für ein erfolgreiches Unternehmerdasein. „Frau in der 
Wirtschaft“ bietet speziell für EPUs eine Kleinstunternehmerinnen-
Akademie. Und mit der Unterstützung für die erste Mitarbeiterin 
erleichtern wir den Umstieg vom EPU zum Arbeitgeberbetrieb. Über 
all diese Möglichkeiten und das ganze, sehr breite Angebot der 
Wirtschaftskammer, informieren wir bei der Gründermesse 
„Selbständig 08“. Ich bin überzeugt, dass solche Veranstaltungen für 
den Standort besonders wichtig sind. Denn sie geben unseren 
künftigen Unternehmerinnen und Unternehmern einen guten 
Überblick, wo sie für die Gründung und die spätere unternehmerische 
Karriere die beste Unterstützung erhalten.“ 

 
Mag. Karl-Heinz Snobe, AMS 
„Die eigene Arbeitslosigkeit mit der Gründung eines Unternehmens zu 
beenden ist jährlich für rund 1.000 SteirerInnen eine Option. Mit dem 
UnternehmensGründungsProgramm bietet das AMS Steiermark 
arbeitslosen Steirerinnen und Steirern die Möglichkeit, die 
Gründungsidee durch externe SpezialistInnen einschätzen zu lassen, 
fördert nötige Ausbildungen und sichert die Existenz während der 
Gründung. AMS-unterstützte Gründungen behaupten sich daher 
nachhaltig am Markt.“ 



 

 
 
 

Veranstalter am Wort 
 
 
Mag. Patricia Theißl, SFG 
„Unternehmerisches Denken kann in einer Gesellschaft nicht 
kurzfristig aufgebaut, sondern muss in einem längerfristigen Prozess 
entwickelt werden. Um zu diesem wichtigen gesellschaftlichen 
Wandel beizutragen, haben wir für die 10. Auflage der "Selbstständig 
08 mit Gründermesse" das Angebot weiter ausgebaut: Neben dem 
Informationsangebot sollen junge Menschen zwischen 17 und 25 die 
Selbstständigkeit als Berufsoption erleben und damit als 
unternehmerischer Nachwuchs herangebildet werden.“ 
 
 
 


